Prof. Dr. Wolfgang Ullrich

Lektüreseminar

Donnerstag, 17-19.15 Uhr (Beginn: 15. April)

Großer Seminarraum

Methoden des Theoriedesigns

Dieses Lektüreseminar dient der Vorbereitung eines größeren Symposions im Wintersemester, in dem verschiedene TheroretikerInnen über ihre eigenen Techniken und Methoden der Theoriebildung und (geisteswissenschaftlichen) Forschung sprechen sollen. Im ersten Teil des Seminars werden zentrale Texte der Wissenschaftstheorie gelesen, die der Rolle der Methodik für die Theoriebildung gewidmet sind. Im zweiten Teil des Seminars wird es darum gehen, eine Liste von TheoretikerInnen zu erarbeiten, die als ReferentInnen für das Symposion angefragt werden.

Wir werden (in angegebener Reihenfolge) diese Texte genauer studieren:

Heinrich Rickert: Kulturwissenschaft und Naturwissenschaft (1898/1926), Stuttgart 2001.

Paul Feyerabend: Erkenntnis für freie Menschen. Veränderte Ausgabe, Frankfurt/Main 1981.

Giorgio Agamben: Signatura rerum. Zur Methode, Frankfurt/Main 2009.

Ferner sei als vorbereitende Lektüre empfohlen:

Wolfgang Brassat / Hubertus Kohle (Hgg.): Methoden-Reader Kunstgeschichte. Texte zur Methodik und Geschichte der Kunstwissenschaft, Köln 2003.

Seminarleistungen für Scheinerwerb:
Hausarbeit im Umfang von ca. 35.000 Zeichen zu einem selbstgewählten Thema.

